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Die Baukommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen
Sitzung die vom Magiſtrat getroffene Entſchädigungs Feſtſetzung
für einige zur Straßenfluchtlinie entfallende kleine Land
ſtreifen und ſetzte für Erneueruug der Kavelle auf
dem Nordfriedhofe die Summe von 5000 M aus

Gedenktafel für Kaiſer Friedrich Nachdem
die vom Verband deutſcher Kriegs Veteranen zur An
bringung an der Villa Zirio in St Remo geſtiſtete Gedenktafel
zur dauernden Erinnerung an Haiſer Friedrich III am Sonntag
den 2 d M im Königlichen Opernhaus in Berlin in Gegen
wart von Vertretern des Kaiſers des rigen keins der
Stadtbehörde ſowie einer großen Zahl von Veteranen in feier
licher Weiſe re Weihe erhalten hat iſt ſie am Dienstag der
verfloſſenen Woche vom Vorſitzenden der hieſigen Ortsgruppe
dem Vergolder G Seebach nach St Remo gebracht worden
wo die Gedenktafel am 18 d M feierlich enthüllt werden wird
Der Enthüllungsfeier in St Remo wohnen von hier außer Hrn
Seebach die Herren Stadtrath a D H Arndt Schuhmacher
meiſter Schaaf Gaſtwirth Aug Moritz Rangirmeiſter
O Präger und Ad Quentin ſowie aus Giebichenſtein
Herr Alb Reichardt und aus Dölau Herr Ad Bänſch bei
Der Sammelplatz für die Theilnehmer an der Reiſe nach San Remo

war Frankfurt a von wo die Abfahrt heute geſchloſſen
vor ſich gegangen iſt Die Reiſenden werden auf der Tour
über Baſel Luzern Mailand und Genna in letzteren Städten
von den dortigen deutſchen Kolonien begrüßt werden
An der Enthüllungsfeier werden neben den dort wohnenden
Deutſchen auch Vertreter der italieniſchen Behörden
ſowie die in San Remo domizilirenden italieniſchen
Kriegervereine theilnehmen Am Tage der Enthüllung werden
auch die Mitglieder der hieſigen Orisgruppe des Veteranen
Verbandes eine Gedenkfeier an Kaiſer Friedrich III in ihrem
Vereinslokal Bork s Reſtaurant abhalten

Junggeflügelſchau Der Verband der Geflügel
züchtervereine der Provinz Sachſen und der angrenzendvn
Länder veranſtaltet in Gemeinſchaft mit dem Klub dentſcher und
öſterreichiſch ungariſcher Geflügelzüchter unter Mitwirkung ver
ſchiedener Spezialklubs vom 4 bis 7 Nov d J in den
Sälen des Kaiſerhofes zu Quedlinburg die erſte große
Junggeflügelſchan im Verbandsbezirke Dieſe Schau
ſtellung ſoll den Aufſchwung der deutſchen Geflügelzucht zur An
ſchauung bringen wie er ſich zur Zeit durch die züchteriſchen
Leiſtungen in der Provinz Sachſen und den angrenzenden
Fürſtenthümern ſowohl als durch die Zuchterfolge der ange
ſchloſſenen Geſellſchaftsmitglieder kundgiebt Ausſtellungs
berechtigt ſind nicht nur die Mitglieder der vorgenannten
Körperſchaften ſondern alle Züchter und Landwirthe ſowie die
Beſitzer von Zuchtſtationen welche ihren Wohnſitz in der Provinz
Sachſen und den angrenzenden Fürſtenthümern haben Für letztere
drei ſind in der Klaſſenaufſtellung beſondere Abtheilungen
vorgeſehen welche nicht aus den übrigen Abtheilungen ſondern
je unter ſich konkurriren und zwar Abtheilung O Nachzuchten
aus den Zuchtſtationen und Abtheilung D Sammelklaſſe für
n e Nutzſchläge Jn Abtheilung C dürfen nur1,1 Hahn und Henne bei einem Standgelde von 2 in der
Abtheilung O 1,4 1 Hahn und 4 Hennen bei einem Stand
gelde von 1,50 M und einem Verkaufspreiſe nicht über 35 M
ausgeſtellt werden Es iſt dies eine Neuerung des Verbandes
im Ausſtellungsweſen um den landwirthſchaftlichen Nutzſchlägen
beſonders gerecht zu werden und den Landbewohnern Gelegen
heit zu geben mit Erfolg in Konkurrenz treten zu können
Dieſem Geſichtspunkte Rechnung tragend hat auch der Herr
Landwirthſchaftsminiſter auf Anſuchen der hieſigen
Landwirthſchaftskammer eine ſolche Anzahl Staats
Ehrenpreiſe wie noch nie zuvor bei irgend einerAusſtellung bewilligt und zwar 1 broncenes Staats
medaillon 2 eiſerne Ehrenſchilder 4 ſilberne und
4 broncene Staatsmedaillen ſowie 1 ſilberne und 2
broncene Staatsmedaillen für landwirthſchaftliche Leiſtungen
Programme und Anmeldebogen ſind von Herrn Wappler
Quedlinburg Feldgaſſe 12 abzufordern und die letzteren zur
Aufſtellung des Katalogs bis zum 20 d M dem Genannten
wieder zuzuſenden Das Standgeld für friſche Eier beträgt pro
Korb 1 das Maſtgeflügel ſowohl lebend wie geſchlachtet iſt
ſtandgeldfrei Für das Maſtgeflügel kommen die Staatspreiſe
für land wirthſchaftliche Leiſtungen für Eier Geldpreiſe von
6 4 und 2 M zur Vertheilung Die Klaſſenaufſtellung umfaßt
14 Klaſſen für Waſſergeflügel 85 Klaſſen für Hühner 98 Klaſſen
für Tauben 2 Klaſſen für Maſtgeflügel und je 1 Klaſſe für
Eier Geräthe Futterärtikel und Litteratur Die Zahl der ge
ſtifteten Ehrenpreiſe beläuft ſich bis jetzt auf 71 neben dieſen
kommen in jeder Klaſſe noch ein erſter zweiter und dritter Geld
preis zur Vergebung Als Preisrichter fungiren 17 hervor
ragende Geflügelkenner bezw Züchter

Die Eingabe des Sächſiſchen Provinzial
vereins für Getreide und Produktenhandel, die
Kornhausgenoſſenſchaft betreffend iſt von der Handels
kammer zu Sagan laut Beſchluſſes vom 12 September unter
ſtützt worden Die Handelskammer zu Schweidnitz beſchloß dem
Vereine ihre volle uneingeſchränkte Zuſtimmung zu ſeinen Aus
führungen und zu ſeiner Eingabe auszuſprechen von einer
direkten Eingabe an den Handelsminiſter aber zur Zeit ab
zuſehen da die gerügte nicht ſtatutenmäßige Thätigkeit der Korn
hausgenoſſenſchaft zu Halle ihren Bezirk nicht direkt berühre
Ferner beſchloß die Handelskammer zu Minden i W dem Vor
gehen des Vereins ſich anzuſchließen

Der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen,
der am 30 Sept ſein 36 Geſchäftsjahr vollendete vereinnahmte
in dieſem zur Kaſſe für ordentliche Unterſtützungen an Bei
trägen der ordentlichen Mitglieder 38,181 an Vermächtniſſen
1170 durch die zweite Kaſſe aus induſtriellen Unter
nehmungen etwa 5250 M An Beſtand aus dem Vorjahre waren
vorhanden 3957 M Verausgabt wurden zu ordentlichen Unter
ſtützungen 41,250 fo daß dieſe Kaſſe mit einem Beſtande von
3546 M abſchloß Die Einnahme der Kaſſe für außer
ordentliche Unterſtützungen ſetzt ſich zufammen aus den Bei
trägen der Ehrenmitglieder von 5792 M und den Zinſen im
Betrage von 2568 die Ausgabe dieſer Kaſſe belief ſich auf
8557 M ſie ſchloß mit einem Beſtande von 499 M ab

IStadtheater Jn der morgigen Aufführung von
ar und Zimmermann ſingt Herr Krug den Bürger

meiſter Herr Fanta den Zaren Der Oper folgt das Vallet
Wiener Walzer, das am Sonntag abend einen ſehr hüdſchen

Erfolg zu verzeichnen hatte Die reizenden Originalweiſen geben
dem Werk einen ſtilvollen muſikaliſchen Hintergrund während
das zweite Bild mit ſeiner ſteifen und doch graziöſen Tanzweiſe
unſerer Großmutterzeit und das dritte das luſtige lärmende
Volksleben des Praters in Wien darſtellend mit der Jllumination
von über 700 elektriſchen Lampen dem Auge reizende Genrebilder
bieten Für Freitag iſt die Walküre mit HerruiFrank
als Gaſt in der Rolle des Siegmund in Ausſicht genommen

lThalia Theater Am Montag ging der luſtigeSchwank Die Logenbrüder bereits zum vſerten male
Scene und wurde von dem zahlreich erſchienenen Publikum aufs
herzlichſte belacht Die Direktion ſieht ſich veranlaßt den
Schwank bereits heute nochmals zu wiederholen Am
Donnerstag folgt Herr und Frau Doktor, Luſtſpiel von
Heinemann Die Aufführung des angekündigten Luſtſpiels
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Das Schooßkind iſt auf kommenden Sonmag den 16 Okt
verlegt worden

33 der h Gemälde Ausſtellungvon Tauſch Groſſe finden wir neuerdings wieder eine
Fülle des Jntereſſanten Beim Eintritt fällt unſer Blick zuerſt
auf Alb Stähle s Belagerung von Paris Jm Vorder

e deutſche Batterien die ihr wohlgezieltes Feuer auf diet Stadt richten Es iſt Dämmerung und aus der ein
geſchloſſenen Stadt leuchten neben Tauſenden von feindlichen
Lichtern die Leuchten des Krieges in Brand geſchoſſene Häuſer
herüber Das ganze Bild iſt ſehr naturgetren Eliſabeth von
Eicken die durch eine größere Anzahl ihrer beliebten Land
ſchaften vertreten iſt eine Vertreterin der modernen Richtung
die ſtets das richtige Maß zu finden weiß Dabei zeichnet
ſie korrekt und zeigt in der Behandlung der Farben ein
gutes Naturgefühl Die Preiſe ſind mäßig Konrad
Wiederhold giebt in ſeinem Dienſtbaren Geiſt die
Geſchichte vom abgeriſſenen Knopf Welcher Junggeſelle
hat nicht eine derartige Scene ſchon erlebt Auch das Junggeſellen Frühſtück deſſetben Künſtlers mit dem kaffeekochenden

Studenten iſt flott aufgefaßt Profeſſor Schnee Berlin iſt
wieder mit zwei entzückenden Aquarellen und einem kleinen Ge
mälde vertreten Fräul A Löwenhardt Halle mit zwei
anſprechenden Blumenſtücken Prof Morgenſtern Breslau
hat einige Gemälde und eine Anzahl Skizzen geſandt Wir er
wähnen davon beſonders Hochmoor Schafſtall Eck vom
großen Teich und die bereits verkaufte Skizze Der große Teich
Hugo Mieth hat ein prächtiges Plauderſtündchen ausgeſtellt
Namentlich die Figur des Fiſchers iſt ſehr gelungen Unerwähnt
dürfen wir nicht laſſen Marie Lübbes Jn Gedanken und
des trefflichen Hendr ich s Mondfee

Sind künſtleriſche Leiſtungen gewerbeſteuer
pflichtig Der Muſikdirektor Rudolf war beſchnldigt
worden ſich gegen die 89 52 und 70 des Gewerbeſteuergeſetzes
vom 24 Juni 1891 vergangen zu haben indem er es unterlaſſen
habe ſein Gewerbe pro 1897/98 bei der Behörde anzumelden
Rudolf behauptete ſich nicht ſtrafbar emg zu haben da nach
8 4 Nr 7 des Gewerbeſteuergeſetzes die Ausübung der Kunſt
einer wiſſenſchaftlichen unterrichtenden oder erziehenden Thätig
keit der Gewerbeſteuer nicht unterliegen Es wurde feſtgeſtellt
daß Rudolf eine Kapelle hielt Lehrlinge ausbildete und Unter
richt in der Muſik ertheilte Er veranſtaltete auch häufig Kon
zerte gegen Eintrittsgeld Unter dieſen Umſtänden nahm die
Strafkammer an obſchon den Konzerten ein höherer künſtleriſcher
Werth beiwohnte daß Rudolf verpflichtet geweſen ſei ſeine
Thätigkeit zur Gewerbeſteuer anzumelden Da er dies nicht
gethan habe wurde er zu 30 M Geldſtrafe verurtheilt Gegen
dieſe Entſcheidung legte Muſikdirektor Rudolf Reviſion beim
Kammergericht ein und betonte daß die Ausübung der Kunſt
der Gewerbeſteuer nicht unterliege Das Kammergericht wies
jedoch die Reviſion des Angeklagten als unbegründet ab und
machte geltend die Ausbildung von Lehrlingen und die Er
theilung von Unterricht ſei nicht gewerbeſteuerpflichtig Die
Ausübung der Kunſt ſei allerdings ebenfalls ſteuerfrei unter
der Ausübung der Kunſt im Sinne des Gewerbeſteuergeſetzes
ſei aber nur die eigene Bethätigung der Kunſt zu verſtehen Es
ſollen die in Konzerten Theatervorſtellungen 2c auftretenden
Künſtler mögen ſie ſelbſt ohne Zuziehung fremder Kräfte die
Vorſtellungen veranſtalten oder in fremden Vorſtellungen mit
wirken zur Gewerbeſteuer nicht herangezogen werden dagegen
ſei es nicht die Abſicht des Geſetzes auch diejenigen Unternehmer
von der Gewerbeſteuer zu befreien die zum eigenen Erwerb
fremde künſtleriſche Leiſtungen verwerthen

Das Anfaſſen der Waaren wird verbetenDie nnappetitliche Angewohnheit vieler Käufer vor dem Einkauf
die Eßwaaren zu befühlen und zu betaſten hat ſich im Obſt
handel noch immer erhalten während ſie anderswo ſo gut wie
beſeitigt iſt Um nun dieſem Unweſen zu ſteuern haben zahl
reiche Obſthändler in Berlin Anſchläge obigen Jnhalts ſichtbar
n re Obſtvorräthen angebracht Zur Nachahmung
empfohlen

LUnfallchronik Als der Dienſtknecht Fr Steinäſcker
in Heſſerau mit einer Rübengabel Balancierübungen anſtellte ent
glitt die Gabel ſeinen Händen die Zinken drangen ihm ins Geſicht
ein Auge wurde ſchwer verletzt ſo daß die Sehkraft deſſelben ver
loren ſein dürfte Der bei den hieſigen Bohrarbeiten beſchäftigte
Arbeiter Heinrich Sch atte zu Schochwitz gerieth auf unerklärliche
Weiſe zwiſchen Bohr und Waſſerſchlauch und wurde von dem
durch Dampfkraft in Bewegung geſetzten Bohr mehrmals herum
geſchleudert wodurch er ſo ſchwere Ouetſchungen am Unterleibe
erlitt daß ſeine Ueberführung nach Halle in die Klinik erforderlich
wurde

lAn einem Kartoffelfeuer verbrannte ſich die acht
jährige Tochter des Gutsaufſehers Ackermann in Guten
berg derart daß ſie zwölf Stunden danach im halleſchen
Diakoniſſenhauſe wohin man ſie gebracht hatte verſtarb

Verunglückt Während der Feldarbeit fiel der Dienſt
knecht Ewald Sell aus Morl infolge ungeſchickter Bewegung in
die Krimmerſchaar welche ihn förmlich auſſpießte Der Ver
unglückte befindet ſich in der hieſigen Klinik

Vereins Chronik
c 2Jm Handwerkerbildungsverein wird am Freitagden a d Geh Rath Prof Dr Conrad en Be über

Handwerkerfragen halten
Die Schneider Junung nahm in ihrer am Montag

im Altenburger Hof
Lehrling auf und ſprach vier Ausgelernte zu Geſellen los Die
eingerichtete Fachſchule wurde von 60 Lehrlingen regelmäßigbeſucht Das 12 Stiftungsfeſt wird am nächſten 9

Kaiſer ine gefeiertwillige und ſäumige Zahler ſollen noch vor Jahresſchluß vervoll
ſtändigr und den Mitgliedern zugeſtellt werden Dieſe Ein
richtung hat ihr Gutes gehabt und manches Mitglied vor weiterem
Schaden bewahrt

Der Evangeliſche Arbeiter Verein tagte am
Montag abend im Engliſchen Hof Hr Pfarrer a D Pro
feſſor D Warneck Halle hielt einen feſſelnden Vortrag über
die chriſtliche Miſſion in unſeren Kolonien Hieran ſchloß ſich

eine Beſprechung Ueber wieder einzurichtende Diskuſſions
abende wurde das Weitere verabredet und ſodann ſechs neue
Jigg rſaenommen Die nächſte Sitzung findet am

d M ſtatt
Eine öffentliche ſozialdemokratiſche Verſamm

lung, die ziemlich gut beſucht war fand geſtern abend im
Bellevue ſtatt Sie wurde vom Vertratensmann Schade

geleitet Zum e Punkt der Tagesordnung Bericht überden Stuttgarter arteitag, referirte der Delegirte Stadtv
Krüger in eingehenderWeiſe Jn der darauffolgenden Dis
kuſſion bemängelte der gleichfalls als Delegirter in Stuttgart an
weſend geweſene Reichstagsabgeordnete Albrecht die bekannte
Reſolution Bebel über das Verhalten der ſozialdemokratiſchen
Partei bei den preußiſchen Landtagswahlen und betonte be
ſonders daß durch ſie der Willkür Thür und Thor geöffnet
werde Speziell über dieſen Gegenſtand würden in einer dem
nächſt ſtattfindenden öffentlichen Verſammlung Verhandlungen
gepflogen werden

Montag in der
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StadtTheater
Lohengrin von Rich Wagner

ur Wiederholung von Rich Wagner s Lohengrin hatteDies e Herrn Julius Frank vom Stadttheater in
Königsberg berufen um e eine Verbeſſerung in derBeſetzung des Heldentenorfaches her u Herrn Frank s
Lohengrin war in ſeiner Totalität betrachtet eine recht ver

dienſtliche Leiſtung aber die Ueberzeugung vermochte ſie nicht
zu übermitteln daß Herr Frank ſeinem hieſigen Kollegen
Singer an Bedeutung überlegen ſei Das Vergleichen zweier
Künſtler und ihres Könnens iſt immer eine mißliche Sache
Heute iſt ſie jedoch kaum zu umgehen Die Gerechtigkeit ver
langt zu bekennen daß Herrn Frank s unbeſtreitbarenmindeſtens gleichartige bei Herrn Singer gegenüberſtehen An

ſtimmlichem Material überholt Herr Frank ſeinen Kollegen
Und wenn es richtig iſt daß unſer geſchätzter Gaſt geſtern durch
Jndispoſition an voller Entfaltung ſeines Könnens gehindert
wurde ſo läßt ſich an Glanz und Fülle des Tones in

vielleicht noch mehr von ihm erwarten Dieſer
oxtheil wird aber ſtark beeinträchtigt durch die

Art in der Herr Frank ſein ſtimmliches Vermögen
ausgiebt Kein Ton entquillt dem Munde ohne einen auf die
Dauer unerträglich fatalen kehligen Beiklang Dieſer Fehler in
Herrn igts Tonbildung iſt außerordentlich auffallend und manmuß ſich wundern daß der Künſtler ſelbſt m nicht genügend

auf ihn aufmerkſam geworden iſt Jm muſikaliſchen Vortrag
kommt Herr Frank manchmal kaum von den Noten fort die
einzelne Phraſe wird ſo gedehnt daß ſie durch wiederholtes
Athemholen zerpflückt werden muß Dafür behandelt Herr
Frank andere Stellen wie z B die ſchöne per tſabeon um
ſo leichter Während dieſes für die ganze Oper ſo wichtigen
Muſikſtückes eine Art Sprechton feſtzuhalten ohne Rückſicht auf
die Melodik erſcheint denn doch verfehlt Jn der Darſtellung
genügt Herr Frank den beſcheidenen Anſprüchen die man
an Heldentenöre zu ſtellen ſich gewöhnt hat Sein
Lohengrin iſt von Anfang an etwas thatenluſtigergeſtimmt als ſich vielleicht für den gattarſan dten Helden

geziemt aber ſonſt den Abſichten des Dichterkomponiſten an
gepaßt Schauſpieleriſche Jndividuglität zeichnet indeſſen Herrn

ranks Schwanenritter nicht in höherem Maße aus Mithinſcheint keine Veranlaſſung vorzuliegen ſein Engagement mehr zu

empfehlen als das des Herrn Singer deſſen muſikaliſche Eigen
ſchaften ebenfalls ſehr ſchätzenswerth ſind

Jn der übrigen Beſetzung hatte ſich nichts geändert trotzdem
ſind auch hier einige Bemerkungen nothwendig Herr Victor
ſang den Telramund etwas beſſer als bei der erſten Zuüorna
obwohl der Sänger offenbar ſehr nervös war Das ten
erügte Fehler abzulegen wurde überall ſichtbax und verdientg

Bnerkennung Jn der Charakterzeichnung hatte ſich Herr Victor
leider wieder vergriffen Sein erſter Telramund war zu matt
herzig ſein zweiter zu aufgeregt und zu energiſch an Bewegungen
mit dem rechten Arm und dem rechten Fuß Die ſtimm
gewaltige Primadonna Frl Welſchke iſt für die Ortrud
eine ſo tüchtige Vertreterin daß ſie weder Mißbrauch
mit ihrem Organ zu treiben noch nach der Anrufung der
Götter durch einen fingirten Abgang den Beifall bei
offener Scene zu provociren brauchte Eine echte Künſtlerin
ſollte dergleichen Mittel verſchmähen Ganz vortrefflich geſtaltete
geſtern Herr Braudes die Anrede an die brabantiſchen Edlen
Das Beſtreben die unreine und dröhnende Vokaliſation ab
zulegen zeitigte ſchöne Früchte Hoffentlich achtet Herr Brandes
auch fernerhin in gleichem Maße auf 4rt Ausſprache Er wird
ſich dadurch nur ſelbſt nützen Jn recht bedauerlicher Verfaſſung
befanden ſich die Chöre Eine Wiederholung des Lohengrin
wird kaum möglich ſein wenn es nicht gelingt Zeit für Extraproben des Chorperſonals zu gewinnen Um o e ſind
die Leiſtungen unſeres Theaterorcheſters die Herr Kapellmeiſter
Grimm durch ſeine Intelligenz und durch energiſchen Fleiß
auf eine Höhe geboben hat die früher unerreichbar ſchien Und
angenehm iſt es zu ſehen wie das Orcheſter willig auf die
Abſichten ſeines begabten Leiters eingeht und es nirgends an
der peinlichſten Aufmerkſamkeit fehlen läßt Daß freilich auch
hier dem vollen Genuß ein kleiner Dämpfer durch Unreinheiten
in der Stimmung der Holzbläſer aufgeſetzt wurde iſt leider nicht
zu leugnen fällt aber der Geſammtleiſtung gegenüber kaum ins
Gewicht Das überirdiſch ſchöne Vorſpiel wurde durch das
Geräuſch auf der Scene erheblich geſtört Einige der lieben
Wiänner von Brabant ließen es ſich ſogar einfallen die
Orcheſtermelodien mitzuſingen

Dr W Kaiſer
Handelskammer Sitzung

Jn der heute vormittag in den Geſchäftsräumen der Handels
kammer unter Vorſitz des Herrn Generaldirektor Kuhlow bei
Anweſenheit von 21 Mitgliedern des Bezirks abgehaltenen
Handelskammer Sitzung gedachte der Vorſitzende zunächſt in
folgender Anſprache der großen Verdienſte des peimgengrsepen
Wullen Bismarck um die Hebung des Handels mit folgenden

orten
Seitdem wir zuletzt im Sommer zur Erledigung unſerer

Geſchäfte an dieſer Stelle vereinigt geweſen ſind hat Deutſch
land und alles was den deutſchen Namen innerhalb und
außerhalb der Grenzen unſeres Vaterlandes trägt Trauer
angelegt um Deutſchlands größten Sohn den Altreichskanzler
Fürſten Bismarck den ein ſanfter Tod dem Erdendaſein ent
rückte Am 31 Juli mußten wir die Trauerbotſchaft ver
nehmen daß der Liebling der Nation nicht mehr unter den
Lebenden weile Aber ſo groß der erſchütternde Schmerz ſo
tief die Trauer ſo glücklich preiſen wir im Herzen den der
berufen geweſen war Fundament und Bau des Deutſchen
Reiches zu exrichten und uns die wir Zeugen ſein
durften der überaus glücklichen Zeiten und Ereigniſſe aus
denen uns Deutſchen ein einiges großes ſtarkes Vaterland
erſtand Nicht ſoll und kann hier der Platz ſein die ge
waltigen Thaten dieſes Helden auf politiſchem Gebiete zu
ſchildern Uns den Vertretern von Handel und
liegt es näher dem großen Manne zu danken für ſeine un
ſchätzbaren Verdienſte um die Erkämpfung und Erhaltung des
wirthſchaftlichen Friedens mit fremden uns befreundet ge
wordenen Nationen und für den Schutz der nationalen Arbeit
welche ſeitdem über alle Erwartung hinaus erblüht iſt und
ungeahnte Früchte gezeitigt hat Am nächſten jedoch
liegt es uns der zehmäbrigen erfolgreichen Thätigkeit
des Fürſten Bismarck als preußiſcher Handelsminiſter
von 1880 1890 zu gedenken Auch dieſer gegenüber den Groß
thaten beſcheidenere Theil ſeines Wirkens wird wie wir ver
nehmen von berufener Feder zum bleibenden Gedächtniſſe ge
ſchildert werden Wir aber indem wir uns von unſeren
Plätzen erheben vereinigen uns in dieſem Augenblicke in dem
gemeinſamen Gefühle unerlöſchlichen Dankes gegen den großen
Todten und verſprechen an unſerem Theile erhalten und



e wollen z er für unſeren Stand
Großes geſcha

Weiter be te der Vorſitzende Herrn Direktor Kramer
Eisleben ubiläum als Handelskammerein 25jährigesmitglied feierte in errihet Weiſe die dieſer mit Worten des

Dankes erwiderte
Der erſte Punkt der Tag ordnung war die Berathung

und Beſchlußfaſfung über eine Eingabe des Säch
ſiſchen Provinzialvereins für Getreide und Pro
duktenhandel worüber Herr Boehr referirte Der Referent

ab kurz eine Vorgeſchichte von den Urſachen die den Sächſiſchen
ovinzialverein veranlaßt haben in einer neuen Enquete an

den Miniſter für Handel und Gewerbe auf die Schädlichkeit der
Kornhausgenoſſenſchaften für den Handel dige Die
Thätigkeit der Kornhausgenoſſenſchaften ſei jetzt eine ganz andere

als ſie bei ter von dem Miniſter dargeſtellt worden
iſt Wie bekannt ſind ſie über die ihnen zuerſt gegebenen Befugniſſe
nur das Jntereſſe der Kleinbauern zu wahren weit hinaus
gegangen und haben ſich mit dem Verkauf anderer Artikel als Ge
treide beſchäftigt Dieſe Eingabe iſt mit dem Erſuchen um
Unterftützung an ſämmtliche Handelskammern gerichtet und der
Referent konſtatirte daß viele Handelskammern ſich zuſtimmend
eäußert Er erſuchte die Kammer ſich ebenfalls dieſen

Aeußerungen anzuſchließen Dies geſchieht
Ueber die vorgenommene Berathung und Beſchlußfaſſung über

die Feſtſetzung einer Ordnung für die Sach
verſtändigen Kommiſſionen der Handelskammer
für den Getreide und Produktenhandel und die
Wahl der Mitglieder dieſer Kommiſſionen referirte ebenfalls
Boehr Halle Zu den jetzt beſtehenden geſetzlichen Be
ſchränkungen der Rechte des Getreide und Produktenhandels
kommt auch die daß er Sachverſtändigen Kommiſſionen nicht
bilden kann Da aber dieſe Kommiſſionen die beſonders in
ſtreitigen Fällen überaus ſegensreich gewirkt von großer Wich
tigkeit ſind tritt an die Kammer das Erſuchen ihrerſeits die
Sache in die Hand zu nehmen und Sachverſtändigen Kommiſſionen
zu ernennen Die Kommiſſion die ſich mit den Vorarbeiten
beſchäftigte hat nun eine Geſchäftsordnung ausgearbeitet die
mit wenigen Aenderungen die Genehmigung der Kammer fand
Sie lautet nach der neu redigirten Faſſung

Von der Handelskammer zu Halle werden Sachverſtändigen
Kommiſſionen eingeſetzt deren Aufgabe es iſt gutachtliche
Meinungsäußerungen bei Streitfällen im Waarenhandel zum
Zwecke thunlichſter Vermeidung von gerichtlichen Streitigkeiten
abzugeben Die Sachverſtändigen Kommiſſionen werden für
folgende Artikel gebildet Getreide Landesprodukte Mühlen
fabrikate Malz Stärke Futterartikel Kolonialwaaren Oele und

Fette ßAlljährlich ſtellt die Handelskammer eine Liſte von Sach
verſtändigen für die im S 1 genannten Geſchäftszweige auf Zu
Sachverſtändigen können ernannt werden ſelbſtändige Kauf

ſchafter Vorſtandsmitglieder von Aktiengeſellſchaften Geſchäfts
e von Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung und Pro

uriſten
Anträge auf Erſtattung von Gutachten in ſtreitigen Fällen

ſind ſchriftlich unter Klarlegung des Sachverhaltes an die
Handelskammer zu richten Dem Antrage ſind t verſiegelte
Lieſerungsproben von mindeſtens je Kg Jnhalt und das Ver
kaufsmuſter falls ein ſolches vorhanden beizufügen unter
Anfügung des etwa vorhandenen Lieferungsvertrages

Der Sekretär der Handelskammer hat nach Eingang des An
trages unter thunlichſter Beſchleunigung drei Sachverſtändige

t aus demjenigen Geſchäftszweige in welchem der Streitfall ſicht ereignet hat zu berufen welche mit ihm die Sachverſtändigen
Kommiſſion bilden Die Unterſuchung iſt von dem Sekretär zu
leitent Falls eine Uebereinſtimmung in der Sachverſtändigen
Kommiſſion nicht erzielt wird entſcheidet die einfache Mehrheit
der Sachverſtändigen

Das Gutachten iſt vom Sekretär im Auftrage der Sachver
ſtändigen Kommiſſion ſchriftlich zu erſtatten und mit ſeiner
Namensunterſchrift und dem Stempel der Handelskammer zu
verſehen Eine Abſchrift des Gutachtens wird den Akten der

e kanimer über die Sachverſtändigen Kommiſſion ein
verleibt

Die Koſten des Verfahrens betragen für eingetragene Firmen
des Handelskammerbezirkes 3 Mark für nicht eingetragene
Handels und Gewerbetreibende ſowie für ſolche Firmen bezw
Antragſteller welche außerhalb des Handelskammerbezirkes
ihren Wohnſitz haben 5 Mark für jedes zu erſtattende Gut
achten Die Koſten hat der Antragſteller zu tragen Sie fließen
in die Kaſſe der Handelskammer Für jede Abſchrift des Gut
achtens iſt eine Schreibgebühr von J M zu entrichten

Der Antragſteller iſt in der Regel verpflichtet Lieferungs
muſter durch Handelsmakler welche hierfür von der Handels
kammer beſtellt ſind ziehen zu laſſen Der Handelsmakler hat
die in 8 3 verlangten beiden Muſter aus dem Durchſchnitte der
Lieferung zu ziehen und mit ſeinem Siegel oder ſeiner Plombe
verſehen an die Handelskammer auszuhändigen

Jn Ausnahmefällen iſt die Ziehung der Lieferungsproben durch
den Antragſteller geſtattet Hierüber iſt indeſſen ein Vermerk
in das Gutachten aufzunehmen

Die Gebühr für die Ziehung der vorgeſchriebenen beiden
Muſter beträgt innerhalb des Stadtgebietes auch aus dem
Kahne oder dem Eiſenbahnwagen je nach dem Umfange der
Lieferung der zu verwendenden Zeit und Arbeit 5 bis 20 M
Dieſe hat der Antrag ſteller zu entrichten Bei außerhalb des
Stadtgehbietes vorzunehmenden Ziehungen erfolgt die Feſtſetzung
der Gebühr nach Vereinbarung oder in einer den Umſtänden nach
angemeſſenen Weiſe

Bei mangelhafter Begründung des Antrages oder unzulänglicher
Klarſtellung des Streitfalles iſt die Sachverſtändigen Kommiſſion
befugt die Erſtattung eines Gutachtens zu verweigern

Nach Erledigung der Perſonenfrage beſtimmte die Kammer
einige Mitglieder der Sachverſtändigen Kommiſſion für

Holz
Ueber die Berathung und Beſchlußfaſſung über einen Erlaß

des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe die Ausführung
des s 30 Abſatz IV des neuen Handelsgeſetzbuches über die
Zufammenlegung mehrerer Gemeinden zu einer
Gemeinde im Sinne des Firmenrechts betreffend referirte
der Handelskammer Sekretär Vr Wermert Halle

Auf Grund vielfacher Mißhelligkeiten die an verſchiedenen
Orten wegen gleicher oder faſt gleichlautender Firmen beſtehen
hat der Miniſter am 22 Auguſt d J an ſämmtliche Ober
präſidenten uſw das Erſuchen gerichtet Entſcheidung darüber
zu treffen ob das Bedürfniß vorhaunden daß mehrere
Gemeinden zu einer Gemeinde zuſammengelegt werden ſotllen
die durch deutliche Unterſcheidung ihrer Firmen einen Jrrthum
über den Jnhaber und die Art der Firma ausſchließen Die
Kommiſſion der Handelskammer hat ſich mit dieſer Frage
beſchäftigt und kann das Bedürfniß einer Aenderung der
beſtehenden Verhältniſſe für den hieſigen Handelskammerbezirt
nicht an erkennen Sie hat ſich ſchon aus dem Grunde
nicht für eine Zuſammenlegung der Gemeinden entſchieden
weil ſie keinen Geſchäftsmann hindern wollte eine neue
Firma zu gründen Auf das ergangene Rundſchreiben haben ſich
allerdings verſchiedene Orte wie Delitzſch Eckartsberga Zeitz
Mücheln gemeldet die ein Bedürfniß für dieſe Orte als vor
handen anſehen Die theilweiſe anweſenden Vertreter dieſer
Orte begründeten ihren Antrag und dieſer wurde auf Vorſchlag
des Vorſitzenden gutgeheißen da das Plenum über die eigen
artigen jeweiligen Ortsverhältniſſe zu wenig orientirt und die
Bedürfnißfrage doch lediglich Anſichtsſache der verſchiedenen

Gemeinden ſei Schluß folgt

leute welche im Handelsregiſter eingetragen ſind ſowie Geſell

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 11 Okt Zum Direktor des Orientaliſchen

Seminars iſt Geh Reg errgagrgto Prof Dr Sach au der
das Seminar ſeit deſſen Begründung anuftragweiſe geleitet hat
geſtern endgiltig ernannt worden

Leipz ig 11 Okt Der ruſſiſche Wirkliche Staatsrath
ordentliche Honorarprofeſſor Dr v Oettingen iſt auf ein
Semeſler zu einer Reiſe nach Transvaal beurlaubt worden Er
wird daſelbſt im Auftrage der RandCentralOre Rednuktion
Compagnie Compagnie für Metallgewinnung im Randgebirge
von Süd Transvaal die neue Theorie der Elektrochemie die vor
11 Jahren von Van t Hoff Berlin Arrhenius Stockholm
Nernſt Göttingen und Oſtwald Leipzig und ſeinen Schülern
wiſſenſchaftlich begründet wurde lehren

Kiel 11 Okt Der bisherige Privatdozent Dr Weyl zu
Königsberg i Pr iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der
juriſtiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Lilieratur
Jn Straßburg i E wurde Fritz Lienhard s drama

tiſche Legende Odilia mit großem Erfolge am Stadttheater
aufgeführt

Für den plaſtiſchen Faſſadenſchmuck des neuen Theaters in
Graz erhielt den erſten Preis Bildhauer Ernſt Hegenbarth
in Wien den zweiten Hans Brandſtetter in Graz den dritten
Leopold Koſig in Wien

Jnfolge des Streikes der Bauhandwerker in Paris hat die
Wiederaufnahme der Hauptmann ſchen Weber im Theater

an auf Anordnung des Miniſters des Jnnern unterbleiben
müſſen

Der greiſe engliſche Philoſoph Herbert Spencer iſt
trotz ſeines vielen Krankſeins das ihn in letzter Zeit oft wochen
lang ans Bett feſſelte noch immer thätig und hat ſoeben eine
neue Auflage des erſten Bandes ſeiner bahnbrecheuden
Prinzipien der Biologie veröffentlicht Neben einer

Reihe Verbeſſerungen und Ergänzungen im einzelnen wie ſie
die rapiden Fortſchritte gerade dieſer Wiſſenſchaft ſeit 1864
dem Jahre des erſten Erſcheinens dieſes Werkes nöthig machten
enthält es ſechs ganz neue Kapitel von zuſammen 98 Seiten
Sie enthalten unter anderem eine weitere Vervollkommnung
ſeines Begriffes des Lebens eine Weiterentwickelung und Be
gründung ſeiner diesbezüglichen Theorien und einen ſehr inter
eſſanten Beitrag zur jüngſten Diskuſſion der Entwickelungs
hypotheſe im engeren Sinne Spencer hat dem Werke die vier
Aufſätze die er in der Contemporary Review gegen Profeſſor
Weismann s Vererbungstheorie gerichtet hat als Anhang bei
gegeben

Bermiſchtes
Das Wiederſehen Karl Neufeld s mit ſeiner Frau die

dem aus langjähriger Gefangenſchaft der Derwiſche Befreiten
nach Kairo entgegengereiſt iſt findet unter etwas eigenthüm
lichen Umſtänden ſtatt Es iſt bekannt daß Neufeld während
ſeiner Leidensjahre nicht unbeweibt geblieben iſt und daß ihm
ſeine abeſſiniſche Dienerin zwei Kinder geboren hat die
vorläufig in Omdurman zurückgeblieben ſind Es wurde daraufhin
bereits die Frage aufgeworfen ob er nicht wegen Bigamie zubelangen ſei Abgeſehen davon daß es ſich bei dem Verhältniſſe

Neufeld s zu der Abeſſinierin nicht um eine Ehe in unſerem
geſetzlichen Sinne handeln kann da weder eine kirchliche noch
ſtaatliche Trauung nach dieſer Auffaſſung vorliegt muß denn
doch vor allem betont werden daß hier derartig abnorme Um
ſtände mit in Betracht kommen die es von vornherein verbieten
den Maßſtab unſerer europäiſchen Geſetze und Anſchauungen
anzulegen Verſetzen wir uns doch in die Mahdijeh wo die
Eheloſigkeit als ſchweres Staatsverbrechen galt
und die Ehe im Weigerungsfalle mit Gewalt erzwungen wurde
Schickten doch der Mahdi und beſonders der Khalifa einfach den
Gefangenen die Frauen die ſie ihnen beſtimmt hatten ins
Haus mit dem Befehl ſie zu behalten zu ernähren und last
not least für Nachkommenſchaft zu ſorgen So ging es auch
unſerem Landsmann dem aber die zuerſt als Sklavin zurück
gehaltene Abeſſinierin mit dem Befehl ſie zu heirathen über
geben und im Falle der Kinderloſigkeit mit einer anderen gedroht
wurde Wir erinnern bei dieſer Gelegenheit an die Tyrannei
die man wie auch Neufeld beſtätigt gegenüber den katho
liſchen Miſſionsſchweſtern angewandt hat die ebenfalls
trotz ihres Sträubens kurzer Hand einem Manne zugetheilt
wurden Der einen der früheren Schweſter Oberin die einer
reichen italieniſchen Adelsfamilie entſtammend aus reiner Be
geiſterung ſich ihrem Berufe gewidmet hatte war das Glück zu
theil geworden einem rückſichtsvollen Manne angetraut zu
werden der ſich mit einer Scheinehe begnügte Damit aber
war dem Khalifa nicht gedient und als nach einem Jahre noch
keine Kinder da waren drohte er die Schweſter irgend einem
anderen Menſchen zu übergeben und weiter hier nicht näher zu
erörternde Gewaltmaßregeln anzuwenden falls nicht ſeinem Be
fehle im ſtrikteſten Sinne Folge geleiſtet würde Neufeld hat in
Kairo bei ſeinem alten Betannten dem Deutſchen Auguſt Gorff
Wohnung genommen

Das Ende des Proteſtantismus Herr Joſef Wachbar
Prieſter Mitglied der helvetiſchen Sozietät der Temperenz
Ehrenmitglied des Bundes chriſtlicher Myſtiker in Berlin ſchreibt
aus Blienſchweiler Nieder Elſaß Geehrter Herr Redaktor
Jch habe die Ehre Euch das Ende des Proteſtantismus und die
Verföhnung der proteſtantiſchen Völker insbeſondere des Deutſchen
Reiches mit der römiſch katholiſchen Kirche anzukündigen Dies
wird geſchehen durch die Wirkung der wunderthätigen Jungfrau
des heiligen Roſenkranzes von Pompeji bei Neapel in Jtalien
Die allerſeligſte Jungfrau iſt in eigener Perſon auf die Erde
herabgeſtiegen um die Nationen durch den Frieden und die
chriſtliche Liebe miteinander zu vereinigen Es grüßt Euch
indeſſen mit Hochachtung J Ein ſehr drolliger Herr der
Herr Wachbar

Ein ſchlauer Theaterdirektor iſt Mr Loewenfeld in
London in deſſen Theater das Stück The Royal Star einen
gelinden Durchfall erlebte und in der Preſſe ſehr abſällig beur
theilt wurde Er verſandte nämlich Cirkulare in denen er friſch
froh und frei die abfälligen Kritiken über ſein Stück für falſch
erklärte und das P P Publikum erſucht doch freundlichſt ſein
Theater zu beſuchen und ſich von der Güte des Royal Star
perſönlich zu überzeugen Als einige Leute an der Originalität
dieſes Tricks Gefallen findend ſich das Stück nunmehr anſahen
fühlten ſie ſich gar nicht ſo unbefriedigt von der Darbietung im
Theater des Mr Loewenfeld Zur Erklärung der Thatſache aber
muß doch hinzugefügt werden daß der kluge Direktor die Winke
der von ihm ſo geſchmähten Preſſe befolgend das Werk derart
umgearbeitet hatte daß es kaum wieder zu erkennen war Von
letzterem Umſtand aber war in dem erwähnten Cirkulare wohl
weislich nicht die Rede geweſen

Jnnggeſellenheim Jm Laufe dieſes Jahres ſollen in
London wieder zwei neue Hotels für Junggeſellen er
öffnet werden Ein Lord Rowton war es der die Junggeſellen
ſo menſchenfreundlich bedachte Er jand deren Wohnungsver
hältniſſe ſo elend daß er beſchloß ein Haus zu erbauen in dem
ſie alle nur denkbaren Bequemlichkeiten haben ſollten und dies
für täglich 50 Pfg Er wandte 600,000 M daran Ein prächtiges
Gebäude Rowton Houſe genannt wurde im Jahre 1893 in
Vanx Hall errichtet Das Unternehmen hatte einen glänzenden
Erfolg Vom erſten Tage an war jeder Platz beſetzt Viele die
nicht mehr aufgenommen werden konnten baten wenigſtens um
die Erlaubniß für den r
Fauteuil der Salons zubringen zu dürfen

leichen Preis die Nacht auf einem
Bald wurden noch

zwei Hotels errichtet Rowton Houſe hatte n Zimmer das
weite in Kings Croß iſt für 678 Menſchen eingerichtet das
ritte in Newington Butts iſt das größte es kann 800 Perſonen

aufnehmen Wenn die beiden neuen Hotels fertig ſein werden
wird im ganzen Naum für 3000 Junggeſellen geſchaffen ſein

Das Jubiläum von Petersburg Aus Petersburg wird
geſchrieben Der Stadtverordnete Sſmirnow hat bei der Duma
beantragt rechtzeitig die Vorarbeiten zu dem im Jahre 1903
ſtattfindenden 200 jährigen Jubiläum der Reſidenz in An
griff zu nehmen Es ſoll eine Geſchichte der Stadt Petersburg

a pegeben und ein ſtädtiſches Muſeum ins Leben gerufen
werden

Radfahren verboten Das Kaiſerreich Marokko werden
die Radfahrer in Zukunft nicht mehr befahren dürfen Der
Kaiſer hat nämlich nachdem er ſich erſt vor kurzem ein auf dem
Prinzip beruhendes Wägelchen hatte kommen laſſen den Ge
branch des Fahrrads in ſeinem Reiche verboten

Perſonalnachrichten Der Kaiſer hat dem münchener
Univerſitätsprofeſſor Dr Sepp den preußiſchen Kronenorden
2 Klaſſe verliehen in Anerkennung der Verdienſte die Sepp ſchon
nach ſeiner erſten Paläſtinareiſe 1845 46 ſich erworben indem
er auf die Erwerbung der Prachtruinen des Johanniterpalaſtes
durch eine deutſche Großmacht aufmerkſam machte damit ſie nicht
in die Hände Rußlands oder Frankreichs fielen Fürſt Metternich
hatte für moraliſche Eroberungen keinen Sinn um ſo williger
griff Preußen zu An Stelle des verſtorbenen Geheimraths
v Mettenheimer Schwerin der als langjähriger Leiter des
von ihm begründeten Friedrich Franz Hoſpizes zu Gr Müritz
in Mecklenburg ſich hohe Verdienſte erworben hat iſt von ſeiten
des Berliner Vorſtandes des Vereins für Kinderheilſtätten an
den deutſchen Seeküſten der Profeſſor Martius in Roſtock
zum Kurator ernannt worden Der Chefredacteur des Peſter
Lloyd und ungariſche Reichstagsabgeordnete Dr Max Falk
feierte am 8 d ſeinen 70 Geburtstag Der Sänger Laſſalle
von der Großen Oper in Paris weiß nicht nur mit ſeiner Stimme
ſondern auch mit ſeinem Degen umzugehen Wegen eines Aus
tauſches von Briefen fand zwiſchen ihm und einem Herrn ous
Nantes ein Degenduell ſtatt bei dem er im zweiten Gang ſeinen
Gegner an der Hand verwundete Die Victoriag
Univerſität in Liverpool überreichte am letzten Sonn
abend dem Lord Liſt er das Diplom eines Ehrendoktors der
Naturwiſſenſchaften Lord Liſter eröffnete zugleich die neuen
pathologiſchen Laboratorien die die Freigebigkeit des Liver
pooler Großkaufmanns Thompſon Yates der Hochſchule zu
gewandt hat Dem Hohenzollerndichter Hauptmann Lauff
der bekanntlich zum Jntendanzrath des Wiesbadener Hoftheaters
ernannt wurde iſt jetzt mit Penſion dem Charakter als Major
und der Uniform des Schleswig Holſteiniſchen Fußartillerie
Regiments Nr 9 der Abſchied aus dem aktiven Heere bewilligt
worden
V

Der Teufel von Kownvo
Aus Kowno läßt ſich der Swet eine höchſt ſenſationelle

Geſchichte melden über Miſſethaten eines katholiſchen
Prieſters gegen Mitglieder ſeiner Gemeinde Als der eigent
liche Schuldige wird der Hilfsprieſter der römiſch katholiſchen
Dre des Hl Kreuzes Alexander Beliakiewicz ge
nannt

Am 17 29 Auguſt d J erſchien vor dem Polizeibeamten
Awdejew die Bäuerin Eva Bernatowicz zermartert und
zerſchlagen in zerriſſenem Kleide voll Furcht und Schrecken
Sie erzählte ihm daß am 15 d M der Prieſter Beliakiewicz
in Begleitung zweier Kirchendiener in ihrer Wohnung erſchienen
ſei ſie mit Gewalt in eine Droſchke geſetzt und in die Kirche des
Heiligen Kreuzes geführt habe Hier habe er vor dem Altar
einen geheimen unterirdiſchen Gang geöffnet und ſie hinein
geſtoßen ſei dann nach einiger t bei ihr erſchienen und habe
begonnen ſie mit Stöcken und Stricken die eigens zu dieſem
Zwecke dort vorhanden waren zu peinigen und zu ſchlagen Als
ſie dann die Beſinnung verloren habe ihr Beliakiewicz Wein
eingeflößt ſie ins Bewußtſein zurückgeführt und dann wieder
von neuem geſchlagen Allen dieſen Peinigungen habe er ſie
deshalb unterworfeu weil ſie ſich erlaubt hatte die Bäuerin
Shukowſki die mit einem Ruſſen und Orthodoxen in einem Ver
hältniß ſtand bei ſich in der Wohnung zu haben Dieſe
Peinigungen nahm er einige mal täglich vor Während der
Abend und Morgengottesdienſte befahl Beliakiewicz den Kirchen
dienern ſie aus dem unterirdiſchen Gemach zu ziehen und in
Kreuzesform inmitten der Kirche auf den Fußboden zu ſtrecken
den Betenden befahl er dann ihren Spott mit ihr zu treiben
ſie mit Füßen zu treten zu beſpucken uſw

Die Entkräftete ließ er dann wieder in den Keller hinab und
ſchritt zu den Peinigungen Jn der dichten Finſterniß dieſer
unterirdiſchen Gemächer ließen ſich unbekannt woher
Feuerblitze ſehen welche die in ihnen liegenden Särge und menſch
lichen Skelette beleuchteten und ihre Phantaſie ſchreckten die
Erſcheinung des Feuer ſchnaubenden Verwünſchungen aus
ſtoßenden Teufels ließ ſie das Bewußtſein verlieren Solche
Qualen erlitt die Bernatowicz zwei Tage lang wobei ihre
Kräfte durch ein kleines Stückchen Zwieback und einige Schluck
Waſſer die Beliakiewicz brachte aufrecht erhalten wurden Von
Hunger und Durſt gänzlich zermartert zerſchlagen durch Schlaf
loſigkeit geſchwächt und durch verſchiedene Schrecken beinahe bis
zur Bewußtloſigkeit gebracht wurde ſie am 17 29 Auguſt aus
dem Keller gezogen und nach Hauſe geführt wo ſie zu ſich kam
und den Entſchluß faßte hiervon der Obrigkeit Mittheilung zu
machen Sie fügte hinzu daß ſtatt ihrer nunmehr ihre Ein
wohnerin Shukowski von dem Prieſter Beliakiewicz fort
geführt worden ſei Wahrſcheinlich ſchmachte nun dieſe in den
unterirdiſchen Gemächern und erleide wohl noch größere

da ſie des Zuſammentebens mit einem Ruſſen
ſchuldig ſei

Die Shukowski wurde denn auch wirklich von der Polizei in
einem dunklen Verſchlage der Kirche mitten unter den Be
erdigungsgeräthen aufgefunden Staatsanwalt und Polizei
nahmen darauf ſelbſt alle Keller und geheimen Gemächer unter
der Kirche des Heiligen Kreuzes in welche die Prieſter ihre
Opfer ſperrten und wo ſie die Peinigungen vornahmen in
Augenſchein Einige Peinigungswerkzeuge waren von den
Prieſtern vor der Beſichtigung verſteckt worden allein auch ſo
machten die völlig dumpfen dunklen unterirdiſchen Gemächer
die von verſchiedenen unordentlich umherliegenden Särgen
Skeletten und Knochen erfüllt waren in denen die Ein
gekerkerten ihre natürlichen Verrichtungen vornahmen einen un
heimlichen Eindruck Bei künſtlicher Beleuchtung wurde von
dieſem Keller eine photographiſche Aufnahme gemacht

Dort fand man auch den Teufel Das iſt ein ungeheurer
hölzerner Kopf mit einem Teufelsgeſicht der an einem menſch
lichen Skelett angebracht iſt er war maskirt wurde aber von
Fei zu Zeit mit Phosphorlicht erleuchtet ſprach Flüche und
Verwünſchungen aus und erfüllte die im Keller Eingekerkerten
mit grenzenloſem Schrecken Es wird erzählt daß in einem der
unterirdiſchen Gemächer auch Engel erſchienen ſeien man hat ſie
aber nicht gefunden Sobald die Nachricht von der Verhaftung
des Paieſters Beliakiewicz in der Stadt bekannt wurde ver
ſammelte ſich eine große Menſchenmenge hauptſächlich Frauen
t dem WGefängniß um zu Gunſten des Prieſters zu demon
triren

Beliakiewiez ſoll gegenüber dem Staatsanwalt ſeine Handlungs
weiſe folgendermaßen begründet haben Mir iſt von Gott die
Gewalt gegeben die Sünderinnen zu beſtrafen und zu begnadigen
mit Peitſchen zu ſchlagen in Gräbgewölben an der Kette zu
halten und zum beſten des Glaubens zu prügeln Die gericht
liche Unterſuchung wird wohl ergeben was an dieſer Erzählung
wahr und was übertrieben iſt Mittlerweile hat ſich die ge
ſammte engliſche Preſſe des Vorfalls bemächtigt Red
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und verkehrt nur Werktagsſ

42 V P 38 V ſtommt von Bitter
Bad 10 16 V P 10 44 V S 3

r v 48 N D 2 Bd 26 N PAb B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

39 V 2 V P 446 V P11 15 V S 3 R 10 N P 227 N
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Fremdenlißſte Angekommene Fremde vom 10 bis 12 Oktober

Hotel Stadt Hamburg Frau Amtsrath v Zimmer
mann a Benkendorf Rittergutsbeſitzer v Helldorf aus
Delitzſch Reg Aſſ v Trotha g Magdeburg Geh Rath
Sydow mit Frau a Berlin Rittergutsbeſ Dr Neubaur
mit i a Kroſigk Zahlmeiſter Bode a Merſeburg
Reg Rath Graf Görtz a Coblenz Rittmeiſter v d Borch
mit Frau a Friedeburg Landwirthe W Kothe u R
Kahmann a Aderſtedt Domänenpächter Otto Lüttich a
Wendelſtein Lieut Graf Schwerin a Merſeb urg Graf
Geßler a Erfurt Dr Alfr Houget mit Frau a Leipzig
Domänenpächter H Lüttich a Roßleben Lieut v Kayſer
a Braunſchweig Lieut v d Kneſebeck a Carlshorſt
Lieut d R Dietze a Lindenhof stud phil Goltdammeraus Berlin Redakteur C F van Hell aus Berlin
Rittmeiſter Nette a Müglenz Oberſt ha Merſeburg Sient Preuße a Zillichau Lieut d Reſ

eyer a Wettin v Schierſtedt a Braunſchweig Ritter
gutsbeſitzer v Helldorff u Frau a Runſtedt Geh RNathz Dpernſgnger Julius Frank a Berlin Rechts
anwalt Metz a Gießen Kommerzienrath Dr Müller a
Eisleben n n w Rudolphi mit Tochter a
Dammendorf Wirkl Geh Ober Finanzrath Girth a
Magdeburg Landwirth Genth a Markröhlitz Kauf
leute Carl Kurz a Köln u Carl Enders a Kreuznach

Granud Hotel Bode Kau erherr Freiherr von Erffaa Wernburg Generalintendant Baron von Ledebur a
Weimar Lieutenant Baron von Oertzen a Merſeburg
Lieutenant von Bradsky Laboun a Hannover Ritter
gutsbeſitzer Lieutenant d Reſ Wendenburg a Möckern
bei Magdeburg Lieutenant Schulter a Domagine Wil
keuchen Rittergutsbeſitzer Lieutenant d Reſ HeinrichAndrege a Frankfurt a M Oekonomjerath A Dietrich
a Schwaneberg Rittergutsbeſitzer Tarl Huch Müller

mit r e eneßmann a Ritter

gut Hohburg b/Wurzen
Aachen
a Stettin Frau
Mengewein mit
Fabrikbeſitzer Melchior a
a New York
nada

Oberinſpector Roſenthal a
gberrargertg Hoffmann mit Frau u Sohn

Rath Grapow MuſikdirectorFrau Dr Grapow a Berlin
Niederſchlema Mr de Laſy

Geh
F rau

A G Schuulewsrth mit Familie a Ca
Kirketerp mit Frau a Bordeaux

Ch Ewers a London
Fabrikant Mr

Jgcques Cohn a Odeſſa Rußl
Jnſpector Helbing a Magdeburg Dr Jürgens a Halle
a S
Meyer a
Seeſer a
Sievers a Dresden
Koeſtler a Mendelſtein

Inſpectoren
Banquier Siegmar Cohn a

Tangermünde
Barmen Richard Oelsner mit Frau a Breslau

Arnſtadt i Th

Ulrich u Serwatka a Magdeburg
Breslau Frau MarieKaufleute Hans Jbach a

L W
Schnebel a Nürnberg Julius

Franz Hugo Müller a Hagen
Büchner a Hameln Reis a

Mainz Herz a Frankfurt g Fritz Schilling Eiſenträger u Gerhard Kahn a Magdeburg H Lamm Brun
heber

a CöthenHotel Toiſerg e
Wernigerode aga

Hans SchillingLudwig Kraus a Hannover Caxl Braun a Caſſel
Dittmar Haferburg a Leipzig J

a Hohenpriesnitztig a Malchow
ralagent a D

Schottland
pool
leben

Kaufleute
Wolſff mit Frau

Profeſſor Brünecke a Jodſtein
Lundberg

stud mach Fiſener a Braunſchweig
Michovius a Cottbus

Rentiere Mrs und Miß Nellon a Liver

Berlin
Adolf

Dambacher mit Frau

Oſtmann u Naucke a

Lieutenant Graf zu Stolberg
valk Rittergutsbeſitzer von Bülowirtergutsbe ſitzer Freiher r von Schlei

Gene
a Oranienburg

Rentiere Frau
Rentier Mr White a Aberdun

mit Frau

Worgenländer mit Sohn a Aſchers
a Halberſtadt Liebmann a

Leipzig Paetow a Wien Frl Swowoda a Traupitz

2 Zde gbd M 20

Markt 24

Gedanken und Erinnerungen

Beſtellungen hierauf nimmt ſchon jetzt entgegen

Otto Hencdlel s Sort Bnehhandlung

S S a r r J mm h e e wangeeee e e eJ W i h 2 a d an eehh

re er

d r
c S

Halle a d S
ompfiehlt

Neuheiten zum Begticken

Veberhuudteher Badeteppiche
Tischlcitfer Wandseroner Bitten

halter Tablets Biffetdeckeen
Schrecken

farbie Deckenstoffe

Billardséſilien Bezüge ſämmtl UtenZabel Martinſtr 5
Getr Herrenſachen Damenkl auch in

Seide k Fr Hohmaun Dachritzſtr 13

reis s ten

Kleinschmieden 6 Ferner 1013
Dngel Apolhehe

ompfiehltBacekpuiver ze

kann e h Pr Ausw opirbücher Ia 1000 Bl 33r r mit Firma 5 Stückſehr b L Keseberg Hof verkauft Hoffmanne Muſter fre Cönnern
Fretichen

Nelben bei

Gabelsberger scher Stenographen Verein
Donnerstag s Uhr Abends Sitzung

im Sport ötel Gr Steinſtraſte

Anfertigung von ſeünstl Gebissen
n Gold Kautschae u s a Umar beitungen Reparaturen Plomben

9pec Gold u w Lahnetraetion
ber sehr soliden Preasen

Adolf Bothe
An der Vniversttät 3 partfrüher bei Prof IIolIIaend er

Sprechst 9 Uhr

Judlins Färberei
Königl HoflieferantGr Steinstrasse 82

Biliigste Anstalt Ialle s
für Reinigung

Anzug 3 Mark Kleid 3 MarkK

Geldſchränke
in großer Auswahl zu e Preiſen
Spec Eiſerne Schränke zum Ein
manern von 20 Mark an Kaſſetten
von 10 Mark an empfiehlt
A Sciultze Parkſtr 5

rivat Mittagstiſch
in der Nähe der Geiſt oder Breiteſtraße wird geſucht Gefl Offerten u
P 25 hauptpoſtlagernd erbeten

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt
Bernhard RorgisDomplatz 10
Morgen Donnerstag
Hanusſchlachten

bei M Bornschein
Schulſtraße 9

MNor gen Donnerstag
Schlachtefeſt

Franz HankfRanniſche Str I1
Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

J BurghausAlte Promenade 13

e Donnerstag
Schla achtefeſt

W HerrfurthBlücherſtr 16

in grosser Answa
belieb i gen Preislage

Eisen und

Preisen

duard
Ialloa

epeſttede,
fert Betten

str eng reeller Bedienung

gettste le
mit u ohne

Matratzen

gert Inlettg
Bettwäsche

Bettdecken SchlaſdeckenStrwohsäcke
empfiehlt zu äusserst billigen

S stgrösstes Specialgeschüäft

am Platze

Markt 11
neben der Marktkireche

Heute ſehh t hafte
eute r en er e r ruter Mann unſer lieberater der e Waſtwirtb und ghn ige

Guſtav Fonigmann
in ſeinem 54 u was wirhiermit lieben Freunden und Be
kannten tiefbetrübt anzeigen

Volkſtedt den 11 Oktober 1808
Frau Bertha Honigmann

nebſt Kindern
Die Beerdi uns findet Haß den

14 Oktober Nachmittags 3 att

hl und jeder
unter Garanti

Für die uns anlässlich des leider
so frühen Heimganges unseres
unvergesslichen Entschlafenendar gebrachten Beweise aufrich

J tiger Theilnahme sprechen wir
auf diesem Wege unseren in
nigsten Dank aus

Familie Wiedemann

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme beim Begräbniß unſeres
theueren Entſchlafenen ſagen wir Allen
unſeren innigſten Dankz Wald nebſt FamilieSra

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer

theueren Entſchlafenen der Frau
Auguſte Cugelmanngeh Herrndorf

u Nealg Proſp d

Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorſchule b Reife f Dbertertig Gymn

r Gehrke

ſagen wir allen Denen die ihren
Sarg ſo reich mit Kränzen ſchmückten
und ſie zur letzten Ruhe geleitetenVorſt unſeren herzlichſten DankJ kranben I ßes

oder anderen Kran

h Se ilmitteln ein

Boehrv

des kaum Vereins S Halle E H

land von dem Veſtritt zu einer Orts

gewährt im Falle einer erwerbsun
S fähigen Erkrankung außer freiem
J Arzt und Apotheke ſowie ſonſtigen

tägliches Kranken
M geld für die Dauer von 26 Wochen
T Anmeldungen nimmt entgegen und

jede r Auskunft ertheilt

gräbniskasse Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Margarethe Peidhardt u
Kaufmann Willy Peaucellier Leipzig
Wiesbaden Frau Elpira Gebhardt
geb Georgi u Dr med E MeiſchnerVolkmareborß Friederike Harms u
Jngen Franz Scheinemann Cöthen
Gertrud Böttger u Kaufmann Alfred
Klebe Leipzig Köln Johanna Keil
u Generalmajor Baſſe Weistropp u
Dresden Emma Schultz u Paſtor
Dörſchlag Reuſtrelitz Velgaſt Elſe

kenkaſſe befreit

Leipz Str 76

ſtraße 7 J vergebens
Verpaßt A K 52Habe am Sonntag bis 6 Uhr Georg

h h um Vgrbricht nach Georg

ſtraße 7 J unter M 12

Barſchall u Digkonus Ernſt BittlingerBerlin Martha Alsberg u Dr med
Andreas Stiel Köln

Vermählt Dr med Karl Hilge
meier u Marie Tänzer Leipzig Pre
diger Rudolf Springer u Eliſabeth

gewartet bitte

e Sei Hager Pofſen Leipzig HauptmannM Willy v Normann u Luiſe v Heyer

ſanft nach langen Leid

Bureau Vorſteher

im 40 Lebensjahre

Bertha Oeſterwitz

tag Nachmittag 4 Uhr

Femilien Nachrichten

TodesAnzeige
Am Montag Abend 7 Uhr entſchlief

Mann der frühere Gaſtwirth jetzige

Wilhelm Heſterwitz

Um ſtilles Beileid bittet

nebſt Kin
Die Beerdigung findet am Donners

des Nordfriedhofes aus ſtatt

Liegnitz
Geboren Eine Tochter HrnRegierungsr Dr Walter Niethammer

Dresden Hrn Pfarrer Hörnicke
Berlin
Geſtorben Amtsgerichtsrath aHerm v Raesfeld Trier m rath

Guſtav Jonas Fürſtenau Fabrikdir
Fritz Hey Lugau Major a D OskarFrhr v Pfetten Arnbach München
Dr med C Weber Wurzen Holzhändler Herm Mundt Weißenfels
Fabrikbeſ Fr Ronnenberg Wernige
rode Handelsgärtner Gottl GöſchkeCöthen Frau Joh Burkhardt geb
Dreſcher Apolda Frau Generaldir
Betty Brüning geb v Harling Gotha
Frau verw Rechnungsr Thereſe Ulrich
geb Herrmann Altenburg Kommer
zienrath Franz Günther Dresden

en mein lieber

ges Zimmer

von der Kapelle

Am 7 d Mts

als Landesbauinf

ſeine nie ermüder

Merſe

Sachſen angehört und ſich durch ſeine hervorragende T
wohl im Wegebaudienſt als auch bei den während ſeiner Wirkſam F

S keit zur Ausführung gekommenen umfangreichen Hochbauten durch S

verſchied hierſelbſt nach mongtelangem ſchweren

S Leiden im eben begonnenen 62 Lebensjahre der
Tandesbanrath Herr Röniglicher Baurath

Brrfesemanm
Er hat ſeit dem 1 März 1877 und zwar bis Mitte Juni 1891

pector in Halle a ſeitdem als Mitglied dere Land esdirection der kommunalen Provinzialverwaltung der Provinz
hätigkeit ſo

ide Pflichttreue die Lauterkeit ſeines Charakters
S und ſeine liebenswürdige Kollegialität unſer dauerndes dankbares F
S Andgedenken geſichert

S burg den 10 Oktober 1898 SS Der Landeshanptmann die Mitglieder und die Hilfsarbeiter
S der 2gurirektäon der un Sachfen

Die Beerdigung
friedbofes ans ſtatt

Verein der Gaſwirtſe von Hale a/5 u imgeg

Am Dienstag den 10 Oktober ſtarb nach langen Leiden unſer Mitglied
der Bureauchef des vereinigten Stellennachweiſes

Wilhelm Gesterwitz
Ehre ſeinem Andenken
findet Donnerstag 4 Uhr von der Kapelle des Nord

Montag Abend 7
Mitglied der Bureauch

friedhofes aus

Am 10 Oktob

le a S

Leiden unſer Mitglied der Burean Chef
Wilhelm Oesterwitz

Wir betrauern den Hingeſchiedenen als einen treuen Vereins
Kollegen und werden demſelben ein 3ggerndes Andenken bewahren

Todes Amzeige
Fpr entſchlief ſanft nach langen Leiden unſer liebes

Herr Wilhelm Oesterwitz
im Alter von 40 Jahren Wir verlieren in ihm ein eifriges Mitglied
treuen Freund und guten Berather unſeres Berufes

Sein Andenken werden wir ſtets in Ehren bewahren
alle a/S den 12 Oktober 1898

Deutſcher Kellner Bund Bez Ver Halle
Der Vorſtand

Beerdigung Donnerstag Nachmittags 4 Uhr von der Kapelle des Nord

er Abends 7 Uhr entſchlief nach langen ſchweren

den 11 Oktober 8Selieſcher Lobndiener Verein

ne

m m

z

J
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Haupttr 50 000 Mk 20 O00 MK 10 000 K usw Metzer e à 3,30 K Porto u Liste 20

Nächſte Lotterie giehungen Gustav Rensch
Metzer ombau Geid WotteorieIX Reihe i thun 8 November Halle a/S Poststr 9/10 Empfehle in reichſter Auswabl

Preis des Leo r e in 19906 Mk baar Beleuchtungsgegenstände Haus u Küchengeräthe
Wohlfahrts Lotterie wie Kronleuchter und wie Gewürzetagsrenin vielen Formen und

Decors
Küchennhren Marktkörbe

mit emaill Einſatz
Broddoſen mit Porzellan

Einſatz
Blumeutiſche

in Schmiedeeiſen
Ofeuſchirme 2 u

Hängelamvpen in Bronze
Eiſenguß ſchwarz

Kupfer 2c mit und ohne
Majzjolika Körpern

Salon u Tiſchlampen
Alles nur mit Brennern
vorzüglichſter Qualität

und intenſivſter
Leuchtkraft

u geget der Deutſchen Schutzgebiete ColonialLotterie
iehung 28 November u folgende Tage Preis des Looſes
30 M Hauptgewinn 100,000 ferner 50,000 25,000

15,000 M baar n ſ w
Meissner Dombau Gield Lotterie

Ziehung 12 Dezember 1898 Preis des Looſes 3 Mark
auptgewinn event 100 000 Mark

1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40000 20000 10000 Mk uſw

WeimarerKunstausstellungslotterie
Ziehung 14 Dezember 1898 W des Looſes 1 Mark Altdeutſche Ampeln Z3theiligHauptgewinn i W v 50 000 M und Laternen goblenkaſtenKönigsberger Thiergarten Lotterie Kandelaber Waud Ofenvorſetzer

Ziehung 17 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark arme Küchen 2 fHauptgewinn i W v 10,000 Mark lampen c Obſtſchrän e
Berliner Rothe Kreuz Lotterie Neu NeuZiehung e 7 Soſes 3,30 Mark 4ferner d6000 25060 10600 er baar ſ w Electra Brenner Gardinenspanner
Looſe vorräthig bei Dem Glühlicht ähn Idenl 65Otto MHenclel Buchbandngg Farkt 24 liche Leuchtkraft geſetzl geſchützt

Senatfür jede Lampe Wringmaſchineno u Treppenleitern60 paſſend Aufwaſchtiſchee e C c e Beſenſchräuke2c
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